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30. Frau Knecht, Herxheim, in Vermögenssache mit ihrem Bruder. Pfarrer
Weigel.

Kolporteur Wegmann, ich soll das Buch „Das dreifache Reich“ empfehlen -
nego. [Lat. „ich verneine.“]

Wagner, Speyer, will aus der katholischen Kirche austreten, weil er sein
<Vermittlungsgeld> von den Schwestern nicht bekomme.

Pfarrer Kast, Deidesheim, will seinen Kaplan oder wenigstens einen Kaplan
behalten.
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